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Beschlüsse des Gemeinderats und der Ausschüsse

TECHNISCHER 
AUSSCHUSS

4. Sitzung am 04.02.2010 

Bauanträge
Behandelt wurde der Antrag auf Vor-
bescheid zur Errichtung eines Einfa-
milienhauses auf dem Flurstück 956 a 
(Lindenberger Straße 22).

Sonstiges
Die Ausschussmitglieder wurden über 
den Stand laufender und geplanter 
Baumaßnahmen informiert. Des Wei-
teren wurden Fragen u. a. zum Thema 
Winterdienst beantwortet. 

VERWALTUNG-
SAUSSCHUSS

5. Sitzung am 18.02.2010 

BV 7/2010/VA
Der Verwaltungsausschuss be-
schließt auf Grundlage von § 3 
Ziffer 7. der Vereinsfördersatzung, 
der Oppacher Bürgerliste e. V. für 
die Durchführung einer öffentlichen 
Tanzveranstaltung am 10.04.2010 
im Haus des Gastes „Schützen-
haus“ Oppach einen einmaligen 
Zuschuss in Höhe von 200,-- € zu 
gewähren.
(6 Ja-Stimmen – einstimmig)

Sonstiges
Der Verwaltungsausschuss beriet 
über eine geplante Änderung der 
Bekanntmachungssatzung der Ge-
meinde. Außerdem ging es u. a. um 
das Problem der Durchsetzung der 
Straßenanliegersatzung hinsichtlich 
des Winterdienstes auf Fußwegen.  

GEMEINDERAT
10. Sitzung am 25.02.2010 

BV 8/2010/GR
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl 
von Herrn Peter Kunze als Wehr-
leiter und Herrn Heiner Adler als 
stellvertretender Wehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Oppach.
(13 Ja-Stimmen – einstimmig)

Anmerkung: Die Wahl der Wehrleitung 
und weiterer Funktionsträger der FFw 
Oppach fand bereits am 30.01.2010 
statt. Im Rahmen der Gemeinderats-
sitzung erhielten die Funktionsträger 
ihre Ernennungsurkunden (s. auch Ar-
tikel zur Feuerwehr in dieser Ausgabe 
des Amtsblattes). 

Neubau Hortgebäude
Hinsichtlich der Baumaßnahme „Er-
richtung eines separaten Hortgebäu-
des für 75 Plätze“ auf dem Grundstück 
der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ wur-
den durch Gemeinderatsbeschluss 
folgende Aufträge vergeben: 

BV 9/2010/GR
Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 1 Bauhauptleis-
tungen an die Fa. HFS Hoch- und 
Tiefbau GmbH, Ebersbach, zum 
Angebotspreis von 166.580,90 € 
(brutto) zu vergeben. Der Bürger-
meister wird ermächtigt, Nachträge 
bis zu 2,0 % vom Auftragswert zu 
beauftragen.
(11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 
1 Stimmenthaltung)

BV 10/2010/GR

Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 3 Dachdecker-, 
Klempner- und Zimmererarbei-
ten an die Fa. Dachdecker Jacob 
GmbH, Oppach, zum Angebots-
preis von 48.965,51 € (brutto) zu 
vergeben. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, Nachträge bis zu 3,5 % 
vom Auftragswert zu beauftragen.
(12 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 11/2010/GR

Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 4 Putzarbeiten 
Fassade an die Fa. Malerfachbe-
trieb Thomas Busch, Ebersbach, 
zum Angebotspreis von 24.473,00 
€ (brutto) zu vergeben. Der Bürger-
meister wird ermächtigt, Nachträge 
bis zu 4,0 % vom Auftragswert zu 
beauftragen.
(11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)

REDAKTIONS-
SCHLUSS 

für das Amtsblatt April:
24.03.2010

Später eingehende Beiträge 
können keine Berücksichtigung 
mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungs-
tag: 07.04.2010
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BV 12/2010/GR
Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 5 Trockenbau-
arbeiten an die Fa. G. & U. Paul, 
Löbau, zum Angebotspreis von 
86.751,72 € (brutto) zu vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
Nachträge bis zu 3,0 % vom Auf-
tragswert zu beauftragen.
(9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 2 
Stimmenthaltungen)

BV 13/2010/GR 
Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 6 Bauelemen-
te – Fenster und Türen Fassade an 
die Fa. Sonnenschutz – Rollladen- 
und Fensterbau GmbH, Obercun-
nersdorf, zum Angebotspreis von 
30.994,74 € (brutto) zu vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
Nachträge bis zu 3,5 % vom Auf-
tragswert zu beauftragen.
(7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 3 
Stimmenthaltungen)

BV 14/2010/GR
Der Gemeinderat beschließt, die 
Ausschreibung für das Los 7 Bau-
elemente – Innentüren, Einbaumö-
bel aufzuheben und das Los neu 
auszuschreiben.
(10 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 
Stimmenthaltung)

BV 15/2010/GR
Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 10 Fliesenle-
gerarbeiten an die Fa. Fliesenleger-
betrieb Rudolph & Hofmann GbR, 
Ebersbach, zum Angebotspreis von 
19.081,35 € (brutto) zu vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
Nachträge bis zu 4,0 % vom Auf-
tragswert zu beauftragen.
(13 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 16/2010/GR
Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 14 Heizungs- 
und Lüftungsinstallation an die 
Fa. Ing. Thomas Wagner GmbH, 
Cunewalde zum Angebotspreis von 
29.617,60 € (brutto) zu vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
Nachträge bis zu 4,0 % vom Auf-
tragswert zu beauftragen.
(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

BV 17/2010/GR

Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 15 Sanitärin-
stallation an die Fa. Ing. Thomas 
Wagner GmbH, Cunewalde zum 
Angebotspreis von 26.708,11 € 
(brutto) zu vergeben. Der Bürger-
meister wird ermächtigt, Nachträge 
bis zu 4,0 % vom Auftragswert zu 
beauftragen.
(11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 
Stimmenthaltung)

BV 18/2010/GR

Der Gemeinderat beschließt, den 
Auftrag für das Los 16 Elektro- und 
informationstechnische Anlagen an 
die Fa. Elektrofachbetrieb A. Weber, 
Löbau OT Ebersdorf, zum Angebot-
spreis von 38.369,90 € (brutto) zu 
vergeben. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, Nachträge bis zu 3,5 % 
vom Auftragswert zu beauftragen.
(11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)

Sonstige Baulose
Auf Grundlage von § 9 Abs. 2 Ziffer 
1 der Hauptsatzung der Gemeinde 
Oppach werden folgende Baulose und 
Leistungen < 10.000 € in Zuständig-
keit des Bürgermeisters vergeben:

Los 2 Gerüstbauarbeiten• 
Los 8 Malerarbeiten• 
Los 9 Bodenbelagsarbeiten• 
Los 11 Sonnenschutzelemente • 
Innenraum
Los 12 Schließanlage• 
Los 13 Bauendreinigung• 
Bautafel• 

Anmerkung: In Summe werden für die 
Baumaßnahme „Neubau Hortgebäu-
de“ Aufträge im Gesamtumfang von 
ca. 520.000 € vergeben. 

BV 19/2010/GR

Der Gemeinderat beschließt die 
Satzung zur Änderung der Bekannt-
machungssatzung der Gemeinde 
Oppach.
(8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen)

Anmerkung: Die Änderungssatzung 
der Bekanntmachungssatzung wird in 
der vorliegenden Ausgabe des Amts-
blattes öffentlich bekannt gemacht.

Sonstiges
Der Gemeinderat wurde informiert 
über das Treffen der Bürgermeister 
der Fünfgemeinde vom 29.01.2010 in 
Oppach und den Besuch des Landrats 
in der Grundschule am 04.02.2010. 
Des Weiteren ging es noch um die 
675-Jahr-Feier und die geplante Neu-
gestaltung des Internetauftritts der 
Gemeinde.    

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse 
behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle 
der öffentlichen Rats- und Ausschuss-
sitzungen (soweit bereits bestätigt) 
können während der Sprechzeiten im 
Sekretariat der Gemeindeverwaltung 
Oppach eingesehen werden.

Die nächste planmäßige Sitzung 
des Gemeinderats Oppach 

fi ndet am

18. März 2010
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser öffentlichen 
Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, an 
den öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse 
teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse werden in der Re-
gel ab dem Freitag vor der jeweiligen 
Sitzung an den offiziellen Bekannt-
machungstafeln der Gemeinde durch 
Aushang ortsüblich bekannt gemacht.

Darüber hinaus werden die Tagesord-
nungen der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse 
auch im Internet unter „www.oppach.
de/aktuelles“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister
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Gemeinde Oppach

Satzung

zur Änderung der 
Bekanntmachungssatzung 

Auf der Grundlage von § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat Oppach 
am 25.02.2010 diese Satzung zur Än-
derung der Satzung über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachung und der 
ortsüblichen Bekanntgabe (Bekannt-
machungssatzung) vom 21.11.2003 
beschlossen:

§ 1
In § 4 Abs. 1 letzte Zeile wird die Zahl 
„7“ durch die Zahl „4“ ersetzt.

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am Tag 
nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Oppach, den 26.02.2010

Stefan Hornig
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Satz 
4 SächsGemO
Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zu Stande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn 

die Ausfertigung der Satzung nicht 1. 
oder fehlerhaft erfolgt ist,
Vorschriften über die Öffentlichkeit 2. 
der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,
der Bürgermeister dem Beschluss 3. 
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,
vor Ablauf der in Satz 1 genannten 4. 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde 

den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- 
und Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. 

Freiwillige Feuerwehr 
Oppach

Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 25.02.2010 erhielten die 
am 30.01.2010 wiedergewählte Wehrleitung sowie weitere Funktionsträger der 
Freiwilligen Feuerwehr Oppach ihre Ernennungsurkunden.  

v.l.n.r.: Rainer Dammert (Leiter der Alters- und Ehrenabteilung), Peter Kunze 
(Wehrleiter), Heiner Adler (stellv. Wehrleiter), Tino Pätzold (Jugendfeuerwehr-
wart)

Wie nahe Freud und Leid 
beieinander liegen zeigt 
die Tatsache, dass die Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Oppach keine 5 
Stunden nach dem Festakt 
im Rathaus schon wieder 
im Einsatz waren.

An der Bekämpfung der 
furchtbaren Brandkatas-
trophe im Asylbewerber-
heim Oppach waren in der 
Nacht vom 25. auf den 
26.02.2010 insgesamt acht 
Feuerwehren mit ca. 120 
Feuerwehrleuten sowie 
diverse andere Einsatz-
kräfte der Polizei und der 
medizinischen Dienste im 
Einsatz.   

Oppach, den 26.02.2010

Stefan Hornig
Bürgermeister



Amtsblatt der Gemeinde Oppach  8. März 2010 Seite 5

Fotos 
für das 

Internet gesucht

Derzeit wird an einer Neugestaltung 
der Internetseiten der Gemeinde Op-
pach gearbeitet. Der Internetauftritt 
soll insbesondere mit mehr aktuellen 
Fotos aufgelockert werden. 
Wer hierfür digitale Fotos von Oppach 
zur Verfügung stellen möchte, sende 
diese bitte entweder per E-Mail an 

rathaus@oppach.de

oder auf Datenträger gespeichert an

Gemeindeverwaltung Oppach
Kennwort: Fotos Internet
August-Bebel-Str. 32
02736 Oppach 

Mit der Übersendung der Fotos er-
klären Sie sich bereit, dass die Ge-
meindeverwaltung Oppach hierfür die 
unentgeltlichen Nutzungsrechte 
erhält.

Auf Wunsch hin kann Ihr Name im 
Impressum der Homepage genannt 
werden.

Bitte beteiligen Sie sich daran, dass 
unser Heimatort auch im Internet eine 
gute Figur macht.

Auf Ihre Einsendungen freut sich 
Ihr Bürgermeister Stefan Hornig

Mitteilung der Jagdge-
nossenschaft Oppach

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Oppach lädt alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft zur Vollversammlung 
herzlich ein.

Die Versammlung fi ndet am Mittwoch, 
dem 7. April 2010, 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Heiterer Blick“ statt.
Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstandes zum Jagd-

jahr 2009/2010
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Jäger zur Jagdurchfüh-

rung
4.  Anfragen und Verschiedenes

Hartmut Wünsche, 
Vorsitzender des Vorstandes

Anmerkung: 
Von Rechts wegen sind all diejenigen 
Bürgerinnen und Bürger Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Oppach, die im 
Besitz von bejagbaren Grundstücken 
auf der Flur der Gemeinde Oppach 
sind, welche nicht zu einem selbst-
ständigen Eigenjagdbezirk gehören.

Multicar 
zu verkaufen

Die Gemeindeverwaltung Oppach 
veräußert einen im Februar 2010 im 
kommunalen Bauhof ausgesonderten 
Multicar M 25. 

Der Gesamtzustand des Fahrzeuges 
ist überholungsbedürftig. Das Fahr-
zeug hat Rostschäden an der Karos-
serie, weiterhin ist der Bremszylinder 
defekt. Die TÜV-Plakette ist im Febru-
ar 2010 abgelaufen.   

Kaufinteressenten können bis zum 
31.03.2010 bei der Gemeindever-
waltung Oppach, Amt für Bauen und 
Ordnung, ein verbindliches Angebot 
abgeben.

Bettina Natschke, 
Leiterin Amt für Bauen und Ordnung

Friedensrichter/in 
für die Schiedsstelle 

gesucht!

Gesucht wird eine Friedensrichterin 
oder einen Friedensrichter für den 
Bereich des Schiedsstellenbezirkes 
Neusalza-Spremberg.

Dieses Ehrenamt können Einwohner 
übernehmen, die Interesse an einer 
solchen Aufgabe haben. Sie sollen 
mindestens 30 und höchstens 70 Jahre 
alt sein.

Die Aufgabe der Friedensrichterin oder 
des Friedensrichters besteht darin, 
außerhalb eines Gerichtsverfahrens 
kleinere Meinungsverschiedenheiten 
und Streitigkeiten zu schlichten oder 
Sühneversuche durchzuführen. Die 
Aufgabenpalette des Friedensrichters 
ist vielfältig, wie beispielsweise die 
Schlichtung von Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten, bei Ärger mit dem Vermieter, 
aber auch bei Körperverletzung, Haus-
friedensbruch, Beleidigung oder Sach-
beschädigung. Die Friedensrichterin 
oder der Friedensrichter wird für fünf 

Jahre vom Stadtrat gewählt und kann 
auch wiedergewählt werden.

Der Schiedsstellenbezirk Neusalza-
Spremberg umfasst die Gemeinden 
Beiersdorf, Dürrhennersdorf, Op-
pach, Schönbach sowie die Stadt 
Neusalza-Spremberg einschließlich 
des Ortsteiles Friedersdorf. 

Wer in diesem Bezirk wohnt und In-
teresse an der Aufgabe der Friedens-
richterin oder des Friedensrichters hat, 
wird gebeten, sich schriftlich bis zum 
30. April 2010 bei der Stadtverwaltung 
Neusalza-Spremberg, Kirchstraße 
17, 02742 Neusalza-Spremberg zu 
bewerben. 

Für Interessierte bietet die Stadtverwal-
tung Neusalza-Spremberg zunächst 
auch einen unverbindlichen Bera-
tungstermin nach vorheriger Absprache 
an. Hierzu wenden Sie sich bitte an 
Frau Hoffmann unter der Rufnummer 
035872/36117. 

HINWEIS 
der Landestalsperrenverwal-
tung des Freistaates Sachsen 
Betrieb Spree/Neiße, Bautzen

Das Einbringen von Schnee in Was-
serläufe ist nicht gestattet. Das Verkip-
pen bzw. Hineinschieben der Schnee-
massen führt zu Abflussproblemen 
im Fließgewässer; insbesondere bei 
Querbauwerken entsteht ein erhebli-
ches Gefahrenpotential.

An Wehrbetreiber ergeht erneut der 
Hinweis, dass eine Eisfreihaltung der 
Wehranlagen durch Schützenbewe-
gung unzulässig ist, weil auf Grund 
der dadurch hervorgerufenen Wasser-
standsschwankungen die Gefahr von 
Eisaufbruch und Eisabgang/Eisver-
satz besteht.

Abfuhrtermine
Gelbe Tonne
Montag, 

15. März 2010

Blaue Tonne
Donnerstag, 
18. März 2010



Seite 6 8. März 2010 Amtsblatt der Gemeinde Oppach

Informationen aus dem  
Schützenhaus

Haus des Gastes 

Trödelmarkt
Am 19.03.2010 laden wir zu unserem 
traditionellen Frühjahrströdelmarkt im 
Haus des Gastes „Schützenhaus“ ein. 
In der Zeit von 15.00 – 20.00 Uhr bie-
ten zahlreiche private Händler Trödel 
jeglicher Art an.
Der Eintrittspreis beträgt 1,-Euro, für 
Kinder bis 14 
Jahre ist der  
Eintritt frei.
Franks Imbiss 
sorgt wieder für 
das leibl iche 
Wohl.

Diavortrag/Reisebericht
„In 60 Tagen rund um Deutschland“ 
- mit dem Fahrrad durch die schönsten 
Landschaften und Städte am Rande 
Deutschlands:

Ê durch Flusstäler: Neiße, Oder, 
Weser, Sieg, Mosel, Saar, Ober-
rhein, Hochrhein, Naab

Ê über Gebirge: Wiehengebirge, 
Teutoburger Wald, Sauerland, 
Eifel, Allgäu, Oberpfälzer Wald, 
Erzgebirge

Herr Klaus Männel aus Oppach berich-
tet in einem Dia-Vortrag am 24.03.2010 
ab 19.30 Uhr über seine Reiseerleb-
nisse. Der Eintritt beträgt 2,00 € pro 
Person.

Blutspende
Das DRK ruft zur Blutspende auf am

Freitag, 
26. März 2010

von 
15.00 - 18.30 Uhr

Deutsch-Sorbisches 
Puppentheater Bautzen

„Vorhang 
auf“ heißt 
es für Zu-
s c h a u e r 
ab 3 Jahre 
am 29.03., 
30.03. und 

01.04.2010. Das Puppentheater Baut-
zen ist mit dem Stück „Der kleine 
Wassermann“ in Oppach zu Gast. 

Für die Vorstellungen am 29.03. 
um 10.00 Uhr, am 30.03. um 10.30 
Uhr und am 01.04. um 10.00 Uhr 
sind noch Karten zum Preis von 
4,00 € (Erwachsene 6,00 €) an der 
Tageskasse erhältlich.

Brustkrebsvorsorge

Da der Januartermin krankheitsbe-
dingt abgesagt werden musste, bie-
tet das Gesundheitsamt Görlitz am 
30.03.2010 nochmals ein Seminar 
zur Brustselbstuntersuchung an. Das 
Seminar fi ndet im Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ statt.

Die Kosten in Höhe von 30,00 Euro 
werden von den meisten Krankenkas-
sen übernommen.
Ansprechpartner für Anmeldungen, 
Fragen und Termine ist Frau Meißner 
vom Gesundheitsamt Görlitz Telefon: 
03581/672355.

Tanzveranstaltung mit 
elektronischer Musik

Sehr geehrte Anwohner,
wir möchten Sie darüber informieren, 
dass am 13.03.2010 im Haus des 
Gastes „Schützenhaus“, August-Bebel-
Straße 53, Oppach eine Tanzveranstal-
tung für junge Leute stattfi ndet.

Wir bitten daher um Ihr Verständnis, 
dass in der Zeit 

vom 13.03.2010, 20.00 Uhr, 
bis 14.03.2010, 05.00 Uhr, 

eine erhöhte verkehrstechnische Be-
lastung sowie zwangsläufi g ein erhöh-
tes Lärmaufkommen entstehen.

Fortschritt Entertainment Crew

Danke
Wir, die Kinder der Klasse 1 a der 
Grundschule Oppach und unsere 
Klassenlehrerin sagen hiermit allen 
fl eißigen Eltern für die Renovierung 
des Klassenzimmers ganz lieb „Danke 
schön!“. 

Viele Eltern der Klasse nahmen sich in 
den Winterferien Zeit, um unser Zimmer 
zu verschönern. Ganz besonders be-
danken wir uns bei den beiden Vatis, 

Ostergedicht
von 

Amelie 
Albrecht 

(7 Jahre) 
aus Oppach

Links ist heller Sonnenschein,
rechts ein Weg zum Graben.
Mir ist´s egal wohin ich geh,
ich kann es kaum erwarten.
 
Links ein Ei und rechts ein Ei
auf Bäumen, auf dem Boden.
Nach der großen Sucherei
hab ich Zeit zum Toben.
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Herrn Schreiber und Herrn Lazar. Sie 
haben unser Klassenzimmer in ein 
Schmuckstück verwandelt. Das Lernen 
macht uns jetzt doppelt so viel Spaß. 
Die Farbe wurde durch die Gemeinde-
verwaltung fi nanziert.

Klasse 1 a und Frau Förster

Schnuppertag im 
Berufsschulzentrum 

Löbau

Am 29.01.2010 besuchten 11 inte-
ressierte Schüler unserer Schule 

das BSZ in Löbau. Schüler dieser 
Einrichtung führten die Gäste durch 
ihre Schule. Informationen gab es 
besonders zu den Bereichen Bau, 
Technik, Wirtschaft und Informatik. 
Ein Quiz konnte absolviert werden 
und unsere Schüler durften sich sogar 
am Zusammenbau eines Computers 
versuchen.

Auch im sprachlichen Bereich gab 
es wichtige Infos, besonders zu 

den Fremdsprachen Russisch und 
Französisch. Im Englischen zeigte ein 
Test, wie gut man die Sprache schon 
beherrscht.

Die Hauswirtschaft bot eine Tee-
verkostung, gekocht wurde eben-

falls. Für den schön gedeckten Tisch 
konnte man sich im Serviettenfalten 
ausprobieren oder aber auch schon 
ein Herz für den Valentinstag nähen.

Zum Schluss gab es noch Termine 
und Adressen für die nun bald 

fällige Bewerbung. Alles in allem war 
es ein sehr informativer und gut orga-
nisierter Tag.

Schulmeister-
schaften im 

Handball

In der letzten und vorletzten 
Woche vor den Winterferien 
fanden an unserer Schu-
le die Meisterschaften im 
Handball statt. Tolle Spiele 
waren zu sehen und harte 
Kämpfe wurden ausgefoch-
ten. Hier die Ergebnisse:

Mädchen Klasse 7-10 
1. Platz Klasse 10 a
2. Platz Klasse 9 a
3. Platz Klasse 10 b

Jungen Klasse 7-10
1. Platz Klasse 10 a
2. Platz Klasse 9 a
3. Platz Klasse 9 b

Die 5. und 6. Klassen spielten 
in gemischten Mannschaften. 
Hier gab es ein spannendes 
Finale, was erst in der Nach-
spielzeit entschieden wurde.

1. Platz Klasse 6 a
2. Platz Klasse 6 b
3. Platz Klasse 5 a
4. Platz Klasse  5b

Herzlichen 
Glückwunsch den 
erfolgreichen 
Mannschaften!

m 29.01.2010 besuchten 11 inte-
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Winterlager, 
wir kommen!

Am 06.03.2010 fahren die 7. Klassen 
der Mittelschule Neusalza-Spremberg 
ins traditionelle Ski-Lager. Los geht’s 
um 3 Uhr morgens. Da müssen wir 
ja wohl sehr zeitig aufstehen, denn 
wir wollen den Bus zum einmaligen 
Erlebnis ja nicht verpassen. Begleitet 
werden wir von Frau Köcher, Frau 
Nitsche und Frau Matuschewski, den 
beliebten Skilehrern unserer Schule. 
Also rechtzeitig die Koffer gepackt und 
ab geht’s ins Allgäu, genauer gesagt 
nach Niedersonthofen. 

Nach langer Fahrt heißt es dann Koffer 
aufs Zimmer und rein in die Skier. Na, 
das kann ja heiter werden! Eine Wo-
che ist jetzt Spaß pur angesagt! Na ja, 
nicht nur… Sicherlich wird jeder mal 
einen blauen Fleck mit davontragen 
oder Muskelkater im ganzen Körper 
verspüren. 

Aber Hauptsache, mal entspannen und 
die grauen Zellen richtig gut durchlüf-
ten. Keine Hausaufgaben, keine Kurz-
vorträge, keine Arbeiten. Einfach nur 
Skifahren! Und wen würde das denn 
mehr freuen als uns Schüler. Und die 
Lehrer sicherlich auch – aber psst!, das 
bleibt unter uns! 

Jede der beiden Klassen bereitet einen 
Abend vor, ob Fasching, Disko oder 
Spieleabend. Der Fantasie der Klassen 
7 a und 7 b sind keine Grenzen gesetzt. 
Na dann, gutes Gelingen! 

Wir wünschen uns viel Spaß und 
hoffen, wir kommen alle als supertolle 
Skihasen nach Hause. 

Belinda Hempel, Junge Redakteure

Termininformation

Am 24.03.2010 von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr fi ndet an unserer Pestaloz-
zischule der 

2. ELTERNSPRECHTAG 
in diesem Schuljahr statt. 

Sie, liebe Eltern, haben wieder die 
Möglichkeit, mit allen Fachlehrern ins 
Gespräch zu kommen, sich über den 
Lernfortschritt Ihres Kindes zu infor-
mieren sowie eventuelle Fragen und 
Probleme zu besprechen.

Seibt, Schulleiterin 

Am 06.03.2010 fahren die 7. KlassenAm 06 03 2010 fahren die 7 KlassenAmAmA 000666 030303 222010101000 ffafahhrhrenen dddiieie 777 KlKlKlasassesenn

Winterlager, 
wir kommen!

Am 24 03 2010 von 16 00 Uhr bisAm 24 03 2010 von 16 00 Uhr bisA 24 03 2010 16 00 Uh bi

Termininformation

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohlergehen, 
wünschen wir unseren Jubilaren
am
09.03. Annelis Lautenbach zum 88.
10.03. Dieter Meier zum 76.
12.03. Bernd Gutsche zum 71.
12.03. Jutta Jährig zum 76.
13.03. Christa Herrmann zum 74.
15.03. Helmut Hengst zum 79.
15.03. Gertraud Richter zum 79.
18.03. Günter Paul zum 71.
20.03. Hartmut Kuhnt zum 72.
20.03. Johanna Schuppan zum 70.
22.03. Gudrun Wächtler zum 70.
24.03. Peter Bräntner zum 71.
24.03. Ilse Domschke zum 86.
24.03. Ruth Pursche zum 86.
24.03. Johanna Schöne zum 74.
25.03. Annemarie Hempel zum 90.
25.03. Liesa Stütz zum 72.
26.03. Hanni Förster zum 84.
26.03. Joachim Hölzel zum 78.
26.03. Eberhard Pöhlmann zum 77.
27.03. Gerhard Helm zum 73.
29.03. Siegfried Küchler zum 71.
29.03. Mechthild Nanzig zum 71.
29.03. Regina Wendler zum 86.
30.03. Heribert Kade zum 73.
30.03. Ursula Reußner zum 76.
30.03. Anneliese Israel zum 92.
01.04. Roland Müller zum 72.
03.04. Werner Hempel zum 72.
03.04. Christa Kutschke zum 71.
03.04. Rudolf Wenzel zum 72.

sowie unseren Heimbewohnerrinnen:

13.03. Rosa Krpata zum 86.
24.03. Johanna Schöne zum 90.
27.03. Christa Wilhelm zum 83.
 Geburtstag

Unsere Jubilare:

Oppacher Narrenbund
Liebe Oppacher Narren und Närrinnen, nun ist Aschermittwoch 
vorbei und somit auch unsere 14. Karnevalssaison.
Bürgermeister Hornig bekam beim traditionellen Heringsessen des 
Oppacher Narrenbundes seinen Amtschlüssel zurück!
Unter dem Motto „Sommer, Sonne, Holiday – Urlaub mit dem 
ONB“ ging es zur ersten Veranstaltung, zum Nachtwäscheball, 
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DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach

Alle Interessenten sind herzlichst ein-
geladen:

Jeden Montag 15.00 Uhr
Seniorengymnastik im Altenpflege-
heim „Haus Sonnenblick“ in Oppach

Montag 08.03. 14.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 
Wohnen“ in Wilthen

Dienstag 09.03. 09.30 Uhr
Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“ in Oppach

Mittwoch 10.03. 14.30 Uhr
Seniorencafe im Rathaussaal der Ge-
meinde „Wir begrüßen den Frühling“

Donnerstag 18.03. 14–17.00 Uhr
Teilnahme an der 2. Frauenkonferenz 
in Görlitz

Montag 22.03. 14.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 
Wohnen“ in Wilthen

am 30.01 im Haus des Gastes rund. 
Wir starteten mit dem Flieger Richtung 
Süden und unsere Gäste erwartete 
einiges. Ob lustige Sketche am Pool, 
eine tolle Karaoke-Show oder die spit-
zenmäßigen Tänze unserer Funken 
– für Jeden war etwas dabei. 

Besonders Stolz sind wir auf unsere 
drei Funkengarden, die mit viel En-
thusiasmus dabei sind und in ihrer 
Freizeit fl eißig trainieren und proben. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! 
Deshalb trat unsere große Funkengar-
de am 06.03. bei der 12.Oberlausit-
zer-Gardetanz-Show in Friedersdorf 
auf. Unsere Mädchen wurden in der 
ganzen Saison von den Damen des 
Friseursalons „Struwwelpeter“ 
Taubenheim geschminkt und frisiert. 
Dankeschön!

Am 06.02 konnten wir zum Preismas-
kenball tolle Kostüme bewundern. 
Die Besten drei erhielten wie immer 
einen Preis. Es ist immer toll zu sehen, 
welche Ideen und Einfälle die Gäste 
haben. Wir danken unseren Spon-
soren Autohaus Holfeld, Autohaus 
Roscher und Augenoptik Steffen 
Schröer für ihre tollen Preise!

Der diesjährige Kinderfasching war 
sehr gut besucht. Bei Kuchen, Pfann-
kuchen, Kaffee und einem lustigen 
Programm hatten alle Kinder und ihre 
Eltern viel Spaß. Die Pfannkuchen 
wurden wieder von der Bäckerei 
Fromm gesponsert, die alkoholfreien 
Getränke stellte die Oppacher Mine-
ralquelle. Ein Dankeschön dafür!

Der ausverkaufte Höhepunkt war na-
türlich der Weiberfasching am 11.02. 
Der Auftritt von Cindy aus Marzahn 
und ein heißes Männerballett haben 
den krankheitsbedingten Ausfall von 
Heiko Harig wieder wettgemacht. 
Auch die Guggenmusik kam bei allen 
super an und bekam tosenden Beifall.

Auch dieses Jahr waren wir beim 
Faschingsumzug in Schirgiswalde 
mit dabei. Bei gutem Wetter, warmen 
Getränken und Stimmungsmusik 
säumten Tausende die Straßen. Sehr 
zu unserer Freude winkten uns viele 
Oppacher zu. Wir danken dem Bau-
geschäft Säuberlich, der Tischlerei 
Loschke und Herrn Reinhard Lud-
wig mit seinem Zugmaschinenge-
spann und für die Bereitstellung der 

Werkstatt zum Bau des Umzugwa-
gens!

Für uns war es eine gelungene Sai-
son, die uns viel Spaß gemacht hat. 
In diesem Sinne noch mal Danke an 
alle Gäste und Mitwirkende unserer 
Veranstaltungen, vor allem auch dem 
Frauenring für das leckere Essen. 
Auch ein Danke an die Mitarbeiter des 
Bauhofes und der Gemeinde für Ihre 
Unterstützung in der ganzen Saison!

Neue Mitglieder sind im ONB im-
mer willkommen. Vielleicht kann sich 
schon jemand mit dem Gedanken 
anfreunden, in der nächsten Saison 
das Prinzenpaar zu stellen. Ideen sind 
immer gefragt!

Wir grüßen unser närrisches Volk mit 
einem einfachen 

Hupp oack rei!
Eurer Oppacher Narrenbund e.V.

Dienstag 23.03. 09.30 Uhr
Basteln im Altenpflegeheim „Haus 
Sonnenblick“ in Oppach

Freitag 26.03. 14.00 – 17.00 
Uhr
Osterbasteln im Hort Weigsdorf-Kö-
blitz

Montag 29.03. 15.00 Uhr
Seniorengymnastik im Altenpflege-
heim und Märchenspiel „Tischlein 
deck dich“ im „Haus Sonnenblick“ in 
Oppach

VORSCHAU APRIL 2010

Dienstag 06.04. 09.30 Uhr
Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“ in Oppach

Mittwoch 07.04. 14.30 Uhr 
Alle Jubilare der Monate Februar 
2010 und März 2010 sind herzlichst 
zu unserer Feier in den Rathaussaal 
der Gemeinde eingeladen. Rückmel-
dungen bitte bis Donnerstag 1. April 
2010 beim Deutschen Frauenring un-
ter der Telefonnr. 035872/33425.
Sponsor ist die Sparkasse Oberlau-
sitz-Niederschlesien.

A U F R U F
Wir brauchen Hilfe!

Durch unverschuldete 
vollständige Vernichtung (Brand) 

des gesamten Inventars 
unseres Stützpunkts 

auf dem Mittelweg sind wir auf 
alle Arten von Spenden 

angewiesen. 

Dringend benötigen wir eine 
Nähmaschine!

Wir sind telefonisch zu erreichen: 
Frau Vera Kräntz:  035872/34433
Frau Carola Kulke: 035872/40754

Unsere Kontonummer lautet 
3000208193 bei der Sparkasse 

Oberlausitz-Niederschlesien 
(BLZ: 85050100)

Die Frauen des 
Frauenrings Oppach e. V.
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Fremdenverkehrs-
verein Oppach e.V.

Ich habe heute die ehrenvolle Aufgabe, 
Ihnen über die geleistete Arbeit unseres 
Vereins, im vergangenen Jahr, Rechen-
schaft abzulegen.

Einleitend einige 
Zahlen zu unse-
rem Verein: Un-
ser Verein zählte 
Ende 2009 insge-
samt 35 Mitglie-
der, aufgegliedert 
in 2 Hotelbetreiber, 16 Vermieter und 
17 sonstige Mitglieder.
Seit dem Jahresbeginn konnten wir 
ein neues Mitglied (1 Vermieter) in 
unseren Verein aufnehmen. Leider ha-
ben 2 Mitglieder zum 31.12.2009 ihre 
Mitgliedschaft gekündigt. Ab Januar 
sind wieder 2 neue Mitglieder dazu 
gekommen.

Wie die einzelnen Aufgaben des Ar-
beitsplanes 2009 erfüllt wurden, will 
ich versuchen zu erläutern:

Zur Marketingarbeit:
Im vergangenen Jahr haben wir ver-
sucht, gemeinsam mit dem Bürger-
meister und der Gemeindeverwaltung 
unsere Aufgaben im touristischen Be-
reich weiterzuführen und anstehende 
Probleme anzusprechen. In der Aus-
wertung zum Thema „Erlebnisdörfer“, 
das uns im Frühjahr sehr beschäftigt 
hat, sind wir zu folgendem Resümee 
gekommen. Wir wollen aus dieser Er-
fahrung lernen und in Zukunft sachlich 
einwandfrei mit den Gemeinderäten 
und der Verwaltung zusammenarbei-
ten. Wir müssen gemeinsam Strategien 
zum besseren Miteinander entwickeln 
und eine Zusammenarbeit mit den ein-
zelnen Fraktionen des Gemeinderats 
anstreben.

Wir freuen uns, dass die Öffnungszei-
ten in der Touristinformation erweitert 
wurden und somit mehr Gäste die Mög-
lichkeit haben, sich über unseren schö-
nen Ort, unsere schöne Umgebung und 
die Möglichkeiten der Vermietungen zu 
informieren. Die Zusammenarbeit mit 
Frau Paul, Frau Mastalier und Frau 
Hengst ist sehr konstruktiv.

Unser Verein beteiligte sich an den 
Veranstaltungen der TGG „Ferien-

land Oberlausitzer Bergland“, in der 
unser Bürgermeister Herr Hornig im 
Vorstand tätig ist. Unser Bestreben 
ist es weiterhin, die Zusammenarbeit 
zu verbessern. In der Touristischen 
Gebietsgemeinschaft „Ferien-gebiet 
Oberlausitzer Bergland“ wird eine 
Imagebroschüre erstellt, in der jeder 
Mitgliedsort einzeln vorgestellt wird. 
So sind wir als Urlaubergemeinde 
Oppach und Beiersdorf auf Messen 
und entsprechendem Prospektmaterial 
präsent.

Wie im vergangenen Rechenschafts-
bericht erwähnt, wurden der Lehrpfad 
im Schlosspark und um den Gondel-
teich überprüft. Nachdem alle Tafeln 
textlich und bildlich überarbeitet wur-
den und die Angebote ausgewertet 
wurden, erging der Auftrag zur Her-
stellung der Tafeln an die Firma Koline 
in Großschweidnitz.

Die am Haus des Gastes angebrachte 
Vermieterübersicht wird nun endgültig 
aktualisiert. Neue Vermieter werden 
eingetragen, andere fallen raus. Dann 
wird auch ein Duplikat dieser Über-
sicht vor dem Gemeindeamt aufge-
stellt, wofür die Gemeindeverwaltung 
die Kosten übernimmt.

Das Gastgeberverzeichnis wurde 
auch neu überarbeitet. Wir haben 
uns im Vorstand entschieden, eine 
andere Art (in Form eines achtseitigen 
Folders) drucken zu lassen, die etwas 
gefälliger aussieht und sicher bei den 
Interessenten besser angenommen 
wird. 

Nun wurde endlich in diesem Jahr die 
Dachbedeckung der 4 Wandertafeln, 
die von der Firma Kuschel aus Bei-
ersdorf gesponsert wurde, von uns 
aufgebracht. Natürlich dürfen wir nicht 
vergessen, dass solche aufgestellten 
Tafeln, auch der anfangs erwähnte 
Lehrpfad, weiterhin in Zusammen-
arbeit mit der Gemeindeverwaltung 
gepfl egt werden müssen.

Unsere Homepage wird laufend aktu-
alisiert.

In dem vom Euroverlag herausgege-
benen „Atlas Landkreis Görlitz“ haben 
wir eine Anzeige unseres Vereins ein-
tragen lassen.

Genau wie im vergangenen Jahr möch-
te ich folgenden Absatz wiederholen: 

Unsere Urlauber fühlen sich in unse-
rer schönen, abwechslungsreichen 
Umgebung recht wohl. Trotzdem gibt 
es unsererseits noch (wie anfangs 
erwähnt) Möglichkeiten, Oppach unse-
ren Gästen noch schöner anzubieten. 
Immer mehr werden qualitätsgerechte 
Ferienwohnungen oder Gästezimmer 
erwartet. Das Preis - Leistungsverhält-
nis muss stimmen! Daher ist es künftig 
Aufgabe jedes Vermieters in unserem 
Verein, die geforderten Qualitätsmerk-
male anzustreben, bis hin zum entspre-
chenden Zertifi kat.

Statistik der Übernachtungen:
Von der Touristischen Gebietsgemein-
schaft werden die Daten über die pri-
vaten Vermietungen nicht mehr erfasst. 
Von dort wird ausschließlich auf die 
Daten des Statistischen Landesamtes 
Kamenz mit gewerblichen Vermietern 
(ab 9 Betten) zurückgegriffen. Deshalb 
wurden von Frau Paul keine Vermie-
teranschreiben versandt.  Bezüglich 
der Meldescheine möchte Frau Paul 
darauf hinweisen, dass diese damit 
ausschließlich für die Gäste erforder-
lich sind, damit diese die Vorzüge der 
Gästekarten nutzen können. Deshalb 
erfolgt die Ausgabe der Meldescheine 
weiterhin. So kann ich Ihnen in diesem 
Jahr keine statistischen Angaben der 
Übernachtungen geben. Wir werden 
im Vorstand beraten, ob wir intern für 
unseren Verein, Daten für die Über-
nachtungen ermitteln. Einige wenige 
Zahlen: zurzeit haben wir 16 Privat-
vermieter und 1 Hotel / 1 Pension mit 
insgesamt 101 Betten.

Nun zu weiteren Veranstaltun-
gen im Jahr 2009.
Das Parksingen am 14. Juni fand wie-
der in bewährter Zusammenarbeit mit 
der Gemeindverwaltung statt. Dass die 
Zahl „13“ durchaus eine Glückszahl 
sein kann, konnte zu unserem diesjäh-
rigen Oppacher Parksingen eindrucks-
voll bewiesen werden. Bei herrlichem 
Sommerwetter hatten sich am zweiten 
Sonntag im Juni an die 200 Gäste im 
Schlosspark eingefunden, um wieder 
schönem Chorgesang zu lauschen. Ein 
breit gefächertes Repertoire an Chorli-
teratur, das sich die Gesangsgruppen 
selbst ausgesucht hatten, verzückte 
das Publikum und regte sogar zum 
fl eißigen Mitsingen an. Der Fremden-
verkehrsverein Oppach möchte sich, 
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auch im Namen der Gemeindeverwal-
tung Oppach, bei allen Helfern und 
Sponsoren herzlich bedanken, ohne 
deren Zutun eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Wir danken den 
Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung 
und des Bauhofes sowie allen freiwil-
ligen Helfern.
Besonderer Dank gilt unseren Spon-
soren, der Oppacher Mineralquellen 
für die Bereitstellung der Getränke, 
der Gärtnerei Günzel, Dürrhenners-
dorf, für die wunderschönen Blumen-
sträuße, der ENSO Bautzen für den 
Elektroanschluss, der SOWAG mbH 
für den Wasseranschluss, der Ge-
meinde Beiersdorf für den Toiletten-
wagen sowie Herrn Schöttker für das 
Baugerüst.
Dank gilt auch Herrn Dieter Matthes 
und Herrn Hans-Werner Mücke für 
Bereitstellung und Betrieb der Be-
schallungsanlage.

Alles hat zum diesjährigen Parksingen 
wieder zusammen gepasst. Selbst die 
kleine Kollision mit der ursprünglich 
zeitgleich geplanten Zirkusvorstellung 
konnte zur Zufriedenheit aller gelöst 
werden. Wir haben uns daher vorge-
nommen, diese schöne Tradition in 
unserem Ort fort zu setzen und hoffen, 
dass dies auch nach den neuen Be-
sitzverhältnissen im Schloss möglich 
sein wird.

An dem in Zusammenarbeit von Ver-
einen und Gemeindverwaltung veran-
stalteten Bad- und Heimatfest beteiligte 
sich auch unser Verein. Wir boten 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Eis 
und gebratene Pilze an und halfen beim 
Auf- und Abbau des Zeltes. Leider hat-
ten wir in im vergangenen Jahr etwas 
Pech. Einige Vandalen, die durch den 
zerstörten Zaun kamen, hatten es auf 
unser Eis abgesehen. Sie stahlen eini-
ge Kübel und schalteten auch noch die 
Kühltruhe aus, so dass das Eis darin 
unbrauchbar wurde. Sie haben sicher 
schon Einzelheiten des Heimatfestes 
im diesem Amtsblatt gelesen.

Für den Sonntag, den 26. April, lud der 
Fremdenverkehrsverein Oppach zur 
geführten Ganztageswanderung nach 
Krasna Lipa (Schönlinde) ein. Der ver-
antwortliche Wanderleiter, Herr Görlich, 
kam ganz schön ins Schwitzen, als statt 
der sonst üblichen 30-40 Teilnehmer 62 
Teilnehmer am Treffpunkt eintrafen. 
Der Fremdenverkehrsverein Oppach 
hatte am letzten Sonntag im August 

zu einer spätsommerlichen Wande-
rung eingeladen. Dieses Mal ging es 
rund um den Dromberg und durch das 
Cosuler Tal. Obwohl am gleichen Tag 
in und um Oppach herum Veranstal-
tungen stattfanden, kamen immerhin 
28 Wanderfreunde zum Treffpunkt am 
Fuße des Czornebohs.

Über Einzelheiten und Bilder zu den 
Wanderungen konnten Sie sich im 
Amtsblatt der Gemeinde und auf der 
Homepage unseres Vereins informie-
ren. In diesem Zusammenhang möchte 
ich mich ganz herzlich bei unserem 
langjährigen und erfahrenen Wander-
leiter, Herrn Görlich, bedanken. Mit viel 
Liebe und Gewissenhaftigkeit bereitet 
er diese Wanderungen vor und führt sie 
dann auch zur Freude aller Beteiligten 
durch. Wollen wir hoffen, dass er diese 
Wanderungen noch lange durchführen 
kann.

Am 16. Mai des vergangenen Jahres 
organisierte unser Verein eine Aus-
fahrt für unsere Mitglieder und ihre 
Angehörigen und Freunde. Leider war 
auch diese Veranstaltung durch wenig 
Teilnehmer belastet. Unsere Fahrt führ-
te uns in das mittlere Erzgebirge nach 
Seiffen. Auch in diesem Jahr wollen wir 
noch einmal versuchen eine Ausfahrt 
zu organisieren. Diesmal soll es in den 
Spreewald gehen. Sollte die Teilnahme 
wieder so schlecht ausfallen, werden 
wir so etwas nicht mehr organisieren.

Die traditionellen Kegelabende, die am 
7. März und am 18.Oktober vergange-
nen Jahres stattfanden, bereiteten den 
anwesenden Mitgliedern einen unter-
haltsamen und sportlichen Abend. Alle 
Anwesenden haben immer viel Spaß 
dabei. Das Miteinander im Verein wird 
dadurch verbessert.

Am vom ONB organisierten Weih-
nachtsmarkt, der am 1. Adventsonntag 
stattfand, beteiligte sich unser Verein 
traditionsgemäß mit drei Ständen, 
an denen Kaffee, Kuchen, Glühwein 
Pfefferkuchen und geschmorte Cham-
pignons angeboten wurden. In diesem 
Jahr verkauften wir auch selber ge-
backene Waffeln. Diese wurden sehr 
gern gekauft. 

Beitrag des FVV Oppach zur Fe-
riengestaltung Sommer 2009:
Am Mittwoch, dem 15. Juli übernahm 
der FVV die Gestaltung eines Vormitta-

ges für die Ferienkinder. Unter dem Ti-
tel „Vom Sohlander Stausee die Spree 
entlang nach Schirgiswalde“ fuhren ei-
nige Kinder mit dem Zug nach Sohland. 
Von dort wurde um den Stausee herum 
und dann an der Spree entlang nach 
Schirgiswalde gewandert. Dort wurde 
dann das Heimatmuseum besichtigt. 
Danach wanderten die Kinder zum 
Bahnhof Schirgiswalde, um mit dem 
Zug zurück nach Neusalza-Spremberg 
zu fahren. Sicherlich haben die Kinder 
dabei im Museum und auch auf der 
Wanderung von unserem bewährten 
Wanderleiter, Herrn Görlich, manches 
Neue gelernt.

Unsere Termine und Aufgaben 
für das Jahr 2010:

Kegelabend FVV (Mitglieder) „Schüt-
zenhaus“ Sa. 27.03.2010 19.00 Uhr

Geführte Wanderung Ê Ganzta-
geswanderung „Auf den Tannenberg“ 
(CZ) Ê So. 25.04.2010, 08.15 – 17.30 
Uhr

Ausfahrt  „Spreewald“ Ê Sa. 
05.06.2010 07.00 Uhr

Parksingen Schlosspark Ê So. 
13.06.2010 15.00 Uhr

Heimatfest Volksbad Ê Sa./So. 
31.07./01.08.2010

Geführte Wanderung Ê „Zur Wei-
faer Höhe“ Ê So. 29.08.2010 14.00 
– 18.00 Uhr

Kegelabend Ê FVV (Mitglieder) 
„Schützenhaus“ Ê Sa. 23.10.2010 
19.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Ê am Rathaus  
Ê So. 28.11.2010 (1. Advent)

Außerdem:
Mitgestaltung des Ferienkalenders,• 
Neuauflage des Gaststättenver-• 
zeichnis,
Weiterbearbeitung der Tourismus-• 
konzeption,
Pfl ege des Naturlehrpfades,• 
Buchlesung (Termin wird noch be-• 
kannt gegeben)
Marketingarbeit• 

Auch in diesem Jahr möchte ich es 
auf keinen Fall versäumen, allen, die 
in irgendeiner Weise uns in unserer 
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Arbeit unterstützt und geholfen haben, 
ganz herzlich Dank zu sagen. Ohne 
diese vielseitige Hilfe wäre unsere 
Arbeit undenkbar. Ich hoffe, dass wir 
auch in der kommenden Zeit auf so 
eine Unterstützung bauen können. 
Besonders möchte ich mich bei allen 
Vorstandsmitgliedern für ihre geleiste-
te Arbeit bedanken.

Johannes Schmidt, Vorsitzender

1. Männermannschaft

Bis zum Redaktionsschluss konnte 
bisher weder zu Hause noch aus-
wärts ein Pflichtspiel durchgeführt 
werden. Dennoch konnte man im wö-
chentlichen Turnus insgesamt sechs 
Testspiele bestreiten und damit den 
Spiel-Rhythmus beibehalten - entwe-
der auf dem perfekt geräumten Kunst-
rasenplatz von Slovan Varnsdorf oder 
in Langburkersdorf. Gerade im letzten 
Test gegen Bezirksligist Großpostwitz 
zeigte dann das Formbarometer wie-
der deutlich nach oben. 

ERGEBNISSE:
30.01.in Langburkersdorf: 
FSV Oppach – SV Post-Germania 
Bautzen (Bezirksklasse) 7 : 3
06.02. in Varnsdorf: 
FSV Oppach – TSG Lawalde (Kreis-
liga) 3 : 0
13.02. in Varnsdorf: 
FSV Oppach – FV Rot-Weiss 93 Ol-
bersdorf (Kreisliga) 2 : 0
20.02. in Varnsdorf: 
FSV Oppach – SV Großpostwitz-
Kirschau (Bezirksliga) 2 : 1

Ab dem 22. Februar wurde dann Ini-
tiative ergriffen und man begann bei 
milder werdenden Temperaturen die 25 
cm Schneedecke auf dem Hartplatz mit 
schwerer Technik zu räumen. Immerhin 
mussten bis dahin bereits 4 Pfl ichtspie-
le ausfallen.

Folgende Spiele sieht der Plan vor:
Samstag, 06.03., 14 Uhr: FSV Oppach 
– SG Wilthen (Nachholespiel)

Samstag, 13.03., 14 Uhr: NFV Gelb-Weiß Görlitz 2. – FSV Oppach
Samstag, 20.03., 14 Uhr: FSV Oppach – SV Reichenbach
Samstag, 27.03., spielfrei

Auch am Osterwochenende wird mit Sicherheit gespielt werden. Die genauen 
Termine entnehmen 
Sie bitte der aktuellen 
Lokalpresse oder un-
seren Schaukästen.

Ein großes Danke-
schön an die Firmen 
Teicher t  (Tauben-
heim), Adler (Oppach) 
und Köhler (Beiers-
dorf), die mit schwe-
rer Technik den Hart-
platz von den riesigen 
Schneebergen befrei-
ten.

A-Jugend

Die Vorbereitung für die anstehende Pokalrunde hat begonnen. Beim letzten 
Hallenturnier in Oderwitz belegten wir einen 4.Platz und konzentrieren uns jetzt 
voll auf die Begegnungen im Freien. 

Folgende Testspiele sind je nach Wetter- und Platzverhältnissen geplant:
07.03.2010 10 Uhr gegen Olbersdorf in Oppach
14.03.2010 10.30 Uhr in Kirschau gegen Großpostwitz-Kirschau
27. oder 28.03.2010 voraussichtlich gegen 1.Mannschaft von Taubenheim

Das erste Pokalspiel ist am 17.04.2010.

B-Jugend

Am 30.01.2010 fand in Reichenbach die Hallenkreismeisterschaft des Nieder-
schlesischen Kreisverbands Weißwasser/Niesky e. V. statt. Dabei ging unsere 
Mannschaft stark ersatzgeschwächt an den Start. Es standen am Spieltag nur 
fünf Spieler zur Verfügung. Durch eine gute kämpferische Einstellung gelang es 
den 5. Platz von acht teilnehmenden Mannschaften zu erreichen. Besonders 
hervorzuheben ist  die gute Leistung unseres Ersatztormanns M. Wagner. Nun 
gilt es für die anstehende Rückrunde alle Kräfte zu mobilisieren. 

Folgende Spiele stehen im Monat März auf eigenem Platz auf dem Programm:
06.03.2010 10.15 Uhr FSV Oppach – Holtendorfer SV 
Pokal Halbfi nale: 13.03.2010 10.30 Uhr FSV Oppach – SpG Zodel 68
 20.03.2010 10.15 Uhr FSV Oppach – Deutsch-Ossig
 27.03.2010 10.30 Uhr FSV Oppach – SpG Zodel 68

Über zahlreiche Unterstützung der Zuschauer würde sich unsere Mannschaft 
freuen.

Kurz und knapp

Mit Kay Bode und Paul Neumann haben zwei Spieler der B-Jugend den Weg 
des Schiedsrichters eingeschlagen und die erste Hürde genommen 
– Glückwunsch Jungs und viel Erfolg!

Unsere Nachwuchstrainer freuen sich über jeden Neuzugang! Also 
Jungs und Mädchen: mal 2 Stunden weg vom Computer und beim 
FSV Oppach angeklopft!
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Die Beitragskassierung ist angelau-
fen. Wir möchten hiermit alle Mitglie-
der nochmal darauf hinweisen. 

Für die Eltern der Drittklässler ein Tipp: 
der Landessportbund Sachsen fördert 
auch in diesem Jahr wieder eine Be-
zuschussung der Mitgliedsbeiträge in 
sächsischen Sportvereinen. Die ent-
sprechenden Gutscheine erhalten die 
Kinder in der Schule.

kickfi xx lädt wieder ein zu 
seinen Ferien-Camps
Auch in diesem Sommer lädt die 
1. Ostsächsische Fußballschule (kurz: 
kickfi xx) wieder zu ihren Ferien-Camps. 
Dabei können sich Jungen und Mäd-
chen der Jahrgänge 1996 bis 2003 
anmelden. Auf dem Trainingsprogramm 
stehen unter anderem Gewandtheits- 
und Geschicklichkeitsübungen, Ball-
technikübungen, Koordinations- und 
Beweglichkeitsübungen, Kombinati-
onsformen mit Torschuss und abwechs-
lungsreiche Spielformen. Ebenfalls im 
Angebot mit enthalten sind Ausfl üge 
ins Freibad, Lagerfeuer, Grillabend, 
Nachtwanderung, Kegeln, Tischtennis 
und etliche Gesellschaftsspiele sowie 
viele Wettbewerbe rund um das runde 
Leder. Den Kindern wird natürlich alles 
mit Spaß und Freude vermittelt. 
Wenn Sie Ihr Kind anmelden wollen, 
klicken Sie einfach bei auf die Home-
page www.kickfi xx.de oder telefonisch 
unter 035872/35252.

TERMINE: Feriencamp
I  in Schönbach:  01.07. - 04.07.2010
II  in Cunewalde: 22.07. - 25.07.2010
III  in Wehrsdorf: 29.07. - 01.08.2010

Georg Schröer, Pressesprecher

Die Monate Januar und Februar 
brachten uns nicht nur Kälte, sondern 
auch viele neue, kranke Katzen. 5 
Katzen allein vom Veterinäramt Lö-
bau, die aus schlechter Haltung befreit 
wurden. Sie waren unterernährt, aus-
getrocknet und voller Würmer und Flö-
he. Alle müssen kastriert werden. Eine 
ca. 7-8 Jahre alte, blinde Katze wurde 
in Neugersdorf von einem Hund aus 
einer Schneewehe gebuddelt und von 
seinem Besitzer zu uns gebracht. Wir 
hatten kaum Hoffnung, dass sie über-
lebt. Sie hat getaumelt und fi el laufend 
um. Jetzt geht es ihr aber gut, sie ist 
sehr mittlerweile schon verschmust. 
Aus Oppach kam eine junge Katze, 
die vermutlich durch einen Schlag 
auf den Kopf eine Augenverletzung 
erlitten hat. Sie ist aber ebenfalls sehr 
verschmust. Ein mittelgroßer Misch-
lingshund (ca. 2 Jahre alt) wurde uns 
auch gebracht, ein liebes Tier. Auch 
ihn würden wir gern in gute Hände 
abgeben.

Winter heißt natürlich wieder viel 
Stromverbrauch. Im letzten Monat 
hatte ich mich verschrieben, es war 
eine Null zu viel. Jetzt sind es aber 
von kurz vor Weihnachten 11.000 kwh. 
Tierarztkosten kommen natürlich auch 
dazu. Deshalb nochmals ein liebevol-
les Dankeschön an alle Tierfreunde, 
die uns regelmäßig zur Seite stehen.
Die beiden Fundhunde vom letzten 
Monat sind gut untergebracht und sehr 
glücklich. 

Sie haben bestimmt auch von der klei-
nen Zwergschnauzerhündin gehört, die 
bei Quizdorf  in eine verbotene Teller-
eisenfalle geraten ist. Wir haben alles 
unternommen, um zu helfen - Zeitun-
gen, Veterinäramt und Landesverband 
informiert. Eine Anzeige wurde auch 
erstattet. Die Tellereisenfalle lag vor 
einem Misthaufen, der nicht eingezäunt 
war. Stellen Sie sich bitte vor, ein Kind 
wäre in diese im Schnee versteckte 
Falle geraten! Ein Jahr zuvor wurde 
schon einmal eine solche Falle entfernt. 
Hoffentlich muss der Verursacher nicht 
nur die entstandenen Tierarztkosten 
erstatten, sondern bekommt seine 

gerechte Strafe für das verbotene Auf-
stellen einer Tellereisenfalle.

Wo sind wir bloß hingeraten, OBWOHL 
das Tierschutzgesetz in der VERFAS-
SUNG verankert ist. Es ist nur gut zu 
wissen, dass es noch Menschen mit 
Herz gibt, die sich FÜR TIERE ein-
setzen.

Liebe Tierfreunde, am 
04.04.2010 (Ostersonntag) 
findet unser traditionelles 

Ostereiersuchen statt.

G. Kretschmer-Meckbach

Die Oppacher Bürgerliste lädt herzlich 
ein zum

„Tanz in den 
Frühling“ 

am Sonnabend, dem 10. April 2010, 
ab 20.00 Uhr ins „Schützenhaus“ Haus 
des Gastes.

Für beste Unterhaltung wird die Live-
Band „Stratos“ mit ihrem Programm 
aus Hits der letzten 30 Jahre sorgen. 

Eintrittskarten sind in Kürze im Bio-
Markt Oppach zum Preis von 8,00 € 
im Vorverkauf erhältlich (Abendkasse: 
10,00 €) bzw. können über unsere 
Website reserviert werden.

Weitere Informationen gibt es dem-
nächst an dieser Stelle und unter 
www.oppacher-buergerliste.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Sparkasse – 
gut für die 

Gemeinde Oppach

Viele Vereine im Landkreis Görlitz 
konnten sich im vergangenen Jahr 
über eine Spende der Sparkasse 
Oberlausitz- Niederschlesien freuen. 
Auch in Oppach und Beiersdorf erhiel-
ten unter anderem folgende Vereine 
und Institutionen eine fi nanzielle Un-
terstützung:

das Heimatfest Oppach• 
der Oppacher Narrenbund• 
der Tierschutzverein Beiersdorf• 
die Kita „Pfi ffi kus“• 
der Anglerverband Oppach und • 
der FSV Oppach• 

Stiftung der Sparkasse

Neben diesen über das ganze Jahr 
verteilten Spenden- und Sponso-
ringaktivitäten fördert die Sparkasse 
über ihre Stiftung zusätzlich in sich 
abgeschlossene Projekte von ge-
meinnützigen Vereinen und Instituti-
onen. Besonders Initiativen aus den 
Bereichen Kultur, Sport, Heimat- und 
Brauchtumspfl ege, Umweltschutz und 
Jugendförderung werden unterstützt. 
Anträge können bis zum 30. April bei 
der Sparkasse eingereicht werden. 
Das Antragsformular ist auf der Inter-
netseite der Sparkasse (www.spk-on.
de) hinterlegt.

BLUTSPENDE

Wir laden alle Ein-
wohner und Gäste der 
Gemeinde Oppach und 
der Nachbargemein-
den zur Blutspende in 
das Haus des Gastes 
Oppach „Schützen-
haus“ ein:

Freitag, 26. März 2010
von 15.00 – 18.30 Uhr

Vor den Oster-Feiertagen wird jede 
Blutspende dringend benötigt.

Danke für Ihre Hilfsbereitschaft!
Ihr DRK-Blutspendedienst

13. Kindersachen-
börse in Oppach

Am Sonnabend, dem 17. April 2010, 
fi ndet in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr im Haus des Gastes „Schüt-
zenhaus“ die 13. Kindersachenbörse 
statt.

Wir nehmen 
von jedem 
Teilnehmer 
maximal 
2 Bananen-
kisten an. 

Wie bisher
nehmen wir Ihre abgelegte Frühlings- 
und Sommerkinderbekleidung, Um-
standsmode, Schuhe, Kinderwagen, 
Autositze, Laufgitter, Stühlchen, Bade-
vorrichtungen, Bobbycars und andere 
Fahrzeuge, Bücher, Spielsachen usw. 
entgegen (Unterwäsche, Bodys und 
Socken mindestens im 3er Pack).

Wir bitten alle „Verkäufer“ darum, nur 
saubere, ganze und gut ausgepreiste 
Sachen (ohne Tacker- oder Steckna-
deln) abzugeben. Dafür vielen Dank! 
Aus Sicherheitsgründen empfehlen 
wir die Auspreisung mit Kabelbindern.

Die Kundenummernvergabe erfolgt 
nur am 29.03.2010 bei

Andrea Kunze  035872/40646 
 (ab 17.00 Uhr),
Bianka Kuhne  035872/21602 
 (ab 09.00 Uhr) 
Diana Schäfer  035936/41684 
 (ab 09.00 Uhr).

Bitte Bankverbindung für Auszahlung 
angeben.

Es werden aus Platzgründen nur noch 
80 Nummern vergeben. Jeder Teilneh-
mer (auch bei bereits vorhandener Kun-
dennummer) muss sich anmelden.

Annahme der größenweise vorsortier-
ten Sachen erfolgt:

am Donnerstag, dem 15.04.2010, • 
von 19.00 bis 20.00 Uhr

am Freitag, dem 16.04.2010, von • 
9.00 bis 10.00 Uhr

Die Rückgabe der nicht verkauften 
Sachen erfolgt
am Sonnabend, dem 17.04.2010 von 
17.00 bis 17.30 Uhr.

Die DRK-Ortsgruppe 
Taubenheim 
informiert:

PFLEGE IN DER FAMILIE
ein Begleitprogramm für 
pfl egende Angehörige
 
Einen kranken oder pfl egebedürftigen 
Angehörigen zu Hause zu pfl egen, ist 
eine verantwortungsvolle Aufgabe, die 
schnell zur täglichen Herausforderung 
wird. 

Das DRK hat ein Kursprogramm ent-
wickelt, was sich speziell an pfl egende 
Angehörige wendet. Es vermittelt Pfl e-
genden praktische Tipps und Möglich-
keiten den täglichen Herausforderun-
gen der Pfl ege gerecht zu werden.

An wen richtet sich unser Kursan-
gebot?

An Angehörige zu Beginn der Pfl e-• 
gesituation,
an Angehörige die schon länger pfl e-• 
gen in der Familie,
an Personen die sich auf eine zu-• 
künftige Pflegesituation einstellen 
wollen,
an Personen die sich ehrenamtlich in • 
der Pfl ege engagieren wollen.

Die Kosten dazu werden von den Pfl e-
gekassen übernommen.
Den Kurs wollen wir im Monat April 
durchführen. 

Dazu würden wir uns im Vorfeld gern 
zu einer kurzen (ca.1 h) Informati-
onsveranstaltung treffen. 
Diese f indet am Dienstag, den 
16.03.2010, 16.00 Uhr, beim DRK 
Kreisverband in Bautzen, Wallstraße 
5, statt.
Telefon: DRK Bautzen Frau Gruhle 
03591/673743
Zu dieser laden wir Sie herzlich und 
unverbindlich ein.
Gern stehen wir Ihnen für Fragen zur 
Verfügung.

Ich würde mich freuen, wenn ich Ihr 
Interesse für diesen Kurs geweckt 
haben sollte. 

Kathrin Becker
Kursleiterin und Pfl egeberaterin  „Pfl e-
ge in der Familie“ (nach SGB 9 §45)

DRK- Ortsgruppe Taubenheim   
Tel. 035872/39538
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Informationen 
aus der Stern-
warte Sohland

„Aufstieg und Fall des 
Lebens – Die habitable 

Zone der Sonne“
Zu diesem Thema spricht Prof. 
Dr. Oliver Schwarz aus Siegen 

am 11.03.2010, 19.30 Uhr, in der 
Sternwarte Sohland. 

Interessierte Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen.

Sonder-
ausstellung 

im Museum Rumburg

Das Museum Rumburg (Nebenstelle 
des Regionalen Museums in Tet-
schen) lädt Sie 
und Ihre Freun-
de zur Ausstel-
lung 
„Helm – als 
Schutz und 
Schmuck“ 
ein.

Die Ausstellung 
i s t  noch  ge -
öffnet bis zum 
31.03.2010, Montag bis Sonntag 
09.00 Uhr - 15.00 Uhr.

Der Eintritt beträgt 15,- Kronen

Museum Rumburk, Na Valech 401/4, 
40801 Rumburk
E-Mail: oblastni.muzeum@iex.cz

Besuch in der 
Osterhasenwerkstatt

Der Osterhase Olli öffnet für alle 
kleinen und großen Osterfreunde am 
21. März, von 14.00 bis 17.00 Uhr, 

seine Osterha-
senwerkstatt 
im KiEZ „Quer-
xenland“ Seif-
hennersdorf.

Auch für dieses 
Jahr hat sich 
das bekannte 
Oberlausitzer 
H a s e n p a a r 
ein tolles Pro-
gramm über-
legt. 
Kleine kreative 
Hände können 
verschiedene 
Basteleien rund um das Osterfest 
selbst gestalten. Für sportliche Betä-
tigung sorgen Lotti Langohr und ihre 
Hasenhelfer. Die fordern die Kinder 
bei ei(f)rigen Wettspielen heraus. 
Wer einmal wie ein Hase hüpfen möch-
te, ist auf der Hüpfburg genau richtig. 
Außerdem gibt es noch die Hasenfo-
towand. Dabei wird jeder im Nu zum 
Osterhasen. Zu etwas ganz anderem 
kann man sich beim Kinderschminken 
verwandeln. 

Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich mit österlichen Leckereien 
im Festzelt gesorgt. Darüber hinaus  

wird es dort erstmalig ein kleines Büh-
nenprogramm geben.

Und was wäre Ostern ohne eine 
Ostereiersuche? Deshalb kann sich 
jedes Kind auf die Suche nach seinem 
eigenen „Glücksei“ begeben. Gleich 
nebenan steht der neue Hasenbau. 
Innen ist er schon fertig eingerichtet 
und somit können die Besucher selbst 
sehen, wie der Osterhase wohnt.

Wer es nicht schafft, den Osterhasen 
in Seifhennersdorf zu besuchen, kann 
ihm auch schreiben:
Oberlausitzer Osterhasenpostamt, 
Hauptstraße 214 a, 02739 Eibau

So erreichen Sie uns:
KiEZ Querxenland, Anja Wauer, Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf

Tel. 03586/451114 Fax 03586/451116 E-Mail: marketing@querxenland.de
Internet: www.querxenland.de

KINDER- UND JUGENDTELEFON

Haben Sie ein offenes Ohr für die Probleme von Kindern + Jugendlichen?
Wollen Sie helfen Sorgen zu lindern?

Möchten Sie mit einem guten Rat helfen?

Wenn Sie sich wenigstens 2 dieser Fragen mit einem ehrlichen „JA“ beantworten, 
dann könnten Sie genau richtig in unserem Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Kinder- und Jugendtelefons (KJT) Löbau sein.

Wir suchen für den neuen Ausbildungskurs 2010 Interessenten, welche nach einer 
entsprechenden Ausbildung ehrenamtlich die vielen Gesprächswünsche der Kin-
der und jungen Menschen entgegen nehmen. Es wird zu den unterschiedlichsten 
Problemen und Themen angerufen.

Um Sie auf diese anspruchsvolle Aufgabe vorzubereiten, werden Sie in einem 
für Sie kostenlosen Kurs intensiv geschult.

Wenn wir Sie neugierig machen konnten, Sie sich für diese wichtige und schöne 
Arbeit interessieren oder wenn Sie noch Fragen haben, so rufen Sie bitte im 
Kontaktbüro in Löbau, Tel.: 03585/416347 oder 03585/415771 an. 

Bitte hinterlassen Sie uns auf dem Anrufbeantworter Ihre Nachricht, da das Büro 
nicht immer besetzt ist. Wir werden uns umgehend bei Ihnen melden.
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Das ist nun unser zweiter Aufruf. Sollten sich keine Menschen fi nden, die für ein 
paar Stunden im Monat für unsere Heranwachsenden da sein wollen?

Das KJT braucht Sie! Bitte helfen Sie uns! 

Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine 
Kinder- und Jugendbegegnungsstät-
te im Erzgebirge, veranstaltet vom 
05.04. - 10.04.2010 erlebnisreiche 
Oster-Schnupper-Tage. 

Dieses „Mini-Ferienlager“ lädt Kinder 
von 6 bis 10 Jahren zu unvergesslichen 
Tagen ein. 

Evangelisch-
lutherische 

Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten unserer 
Kirchgemeinden:
14.03.10 LÄTARE
10:15 Bibelwochengottesdienst mit
 Abendmahl in Taubenheim
21.03.10 JUDIKA
09:00 Predigtgottesdienst Taubenh. 
10:15 Jugendgottesdienst Oppach
28.03.10 PALMARUM
Predigtgottesdienst mit Vorstellung 
der Konfi rmanden 
09:00  in Oppach und 
10:15  in  Taubenheim
ab 1.4.2010 alle Gottesdienste wieder 
in den Kirchen:
01.04.10 GRÜNDONNERSTAG
19:30 Abendgebet mit 1. Abendmahl 
der Oppacher und Taubenheimer Kon-
fi rmanden in Oppach

Zu unserem Programm gehören 
Osterbrot backen, Osterbasteln, Kin-
der-Disco, Inline skaten, Ausfl ug auf 
einen Bauernhof, Ausfl ug ins Erlebnis-
bad, Osterfeuer, Kino-Abend, Sport 
und Spiel und vieles mehr
Der Osterhase hoppelt bestimmt auch 
mal vorbei. 

Oster-Schnupper-Tage 
für 6- bis 10-jährige

Infos und Anmeldungen: Grüne Schule grenzenlos, 
Hauptstraße 93, 09619 Zethau, Tel. 037320/8017-0, Tel. 03731/215689,

www.gruene-schule-grenzenlos.de      www.ferien-abenteuer.de

02.04.10 KARFREITAG
10:15 Abendmahlsgottesdienst in 
Taubenheim
14:00 Andacht zur Sterbestunde mit 
Abendmahl in Oppach
04.04.10 OSTERSONNTAG
06:00 Ostermette in Taubenheim mit 
anschl. Osterfrühstück
10:15 Festgottesdienst in Oppach
05.04.10 OSTERMONTAG
10:15 Festgottesdienst in Tauben-
heim

09:00 Gottesdienste im Saal
10:15 Gottesdienste in der Kirche (in 
der Regel mit Kindergottesdienst)

Weitere Veranstaltungen für 
Oppach & Taubenheim:
Seniorennachmittag 14:30 Uhr 
Dienstag  06.04.10 Pfarrhaus Oppach

Bibelgesprächsabend 19:30 Uhr
Di 16.03.(*)/30.03. Pfarrhaus Oppach

Junge Gemeinde 19:30 Uhr
mittwochs im Oppacher Waschhäusel

Krabbelmäuse (0-3) 09:00 Uhr
mittwochs Pfarrhaus Oppach

Kirchenmäuse (3-6)    15:30 Uhr
mittwochs 10.03./24.03./07.04.10 
Pfarrhaus Oppach

Kirchenchor 19:30 Uhr
donnerstags  Pfarrhaus Oppach
jeden 1. Do/Monat  08.04. 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Taubenheim

Frauenkreis  19:30 Uhr
Fr  09.04.10 Pfarrhaus Taubenheim
(*) Einladung zum Bibelwochenabend

Monatsspruch März

Es gibt keine größere Liebe, 
als wenn einer sein Leben 
für seine Freunde hingibt.

Joh. 15, 13

BIBELWOCHE 2010
Sieben Abschnitte aus den 
Jakobserzählungen

Abende 19:30 in TAUBENHEIM:
MITTWOCH, 10. MÄRZ  - Thema 1: 
“Nicht nur ein Teller Suppe” (Pfr. Blu-
menstein)

DONNERSTAG, 11. MÄRZ - Thema 2:  
“Nicht nur ein Segen” (Herr Martin)
Freitag, 12. März - Thema 3: “Nicht nur 
ein Traum” (Pfr. Mory)

SAMSTAG, 13. MÄRZ 18:00 
Film zur Bibelwoche in Oppach

SONNTAG, 14. MÄRZ - Thema 4: 
“Nicht nur sieben Jahre” 
10:15 Bibelwochengottesdienst mit 
Abendmahl in Taubenheim  

Abende 19:30 in OPPACH: 
MONTAG, 15. MÄRZ – Thema 5: 
“Nicht mit leeren Händen” (Pfr. Mory)

DIENSTAG, 16. MÄRZ – Thema 6: 
“Nicht nur ein Kampf” (Pfr. Kaube)

MITTWOCH, 17. MÄRZ – Thema 7: 
“Nicht nur ein Wiedersehen” (Pfr. 
Kaube)

PFARRAMT 
OPPACH:

Kanzleizeiten:

Di 10-12 Uhr und 16-18 Uhr, 
Do 9-12 Uhr und  Fr 9-11 Uhr
Pfr. Mory ist über das Pfarramt Oppach 
erreichbar (Tel. 035872/33167)

Homepage: www.kirche-oppach.de
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DIE SONNTÄGLICHEN GOTTES-
DIENSTE werden gefeiert am Sams-
tag um 17.00 Uhr im ev. Pfarrhaus 
Taubenheim und am Sonntag in der 
kath. Pfarrkirche St. Antonius zu Op-
pach um 7.45 Uhr und um 10.00 Uhr.  

An den Sonntagen sind in Oppach 
Kreuzwegandachten (immer um 17.00 
Uhr): 14.03. (verantw. Frauen), 21.03. 
(verantw. Männer), 28.03. (verantw. 
Familien, Kinder). 

Am Freitag, 19.03.,  Hochfest des 
hl. Josef, 18.00 Uhr hl. Messe in Op-
pach.

Am Donnerstag, 25.03.,  Hochfest 
Mariä Verkündigung, 8.30 Uhr hl. Mes-
se in Neusalza-Spremberg.

Am Sontag, 21.03. hält die Kirche die 
große Kollekte MISEREOR - Not in 
der Welt (Fastenopfer).

BES. BEICHTGELEGENHEIT IN 
OPPACH: 
Freitag, 26.03., 16.30 bis 18.00 Uhr 
(bei Pfr. Chr. Eichler) und 

Montag, 29.03., 18.00 bis 19.00 Uhr 
(bei Pfr. Chr. Eichler).

Gründonnerstag, 01.04., 19.00 Uhr 
hl. Messe in Oppach

Karfreitag, 02.04., 15.00 Uhr Karfrei-
tagsliturgie in Oppach

Die Osternachtliturgie beginnt am 
Samstag, 03.04., um 21.00 Uhr in 
Oppach.

Ostersonntag, 04.04., 10.00 Uhr hl. 
Messe in Oppach

Ostermontag, 05.04., 7.45 Uhr und 
10.00 Uhr hl. Messe in Oppach

 Dieter Rothland, Pfarrer 

Kath. Kirche und Pfarramt:   
August-Bebel-Str. 55 in 02736 Op-
pach, Tel. 035872/32769

Katholische 
Pfarrei 

St. Antonius 
Oppach

Ende redaktioneller Teil


